
Ämlr -Vlatl der Ztadt Wiesbaden
«nd amtliches Prrhlikationsorgan der Gemeisdc« : Schierstei« , Sonnenberg, Rambach, Naurod» Fraueustei», Wa mba ch

Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Anzeiger.
Akr. 109. Montag , den 29 . April 1912. 27. Jahrgang.

Amtlicher Tei
^ ^ Städtiicke Säuglingsmilchanstalt.

«ei Herrn Franz Svielmann , Scharnhorsts
. Scharnhoritstr . 1-2, ist eilte weitere Ab-
"ilZu -er Milchanstalt errichtet worden.
^ Wiesbaden, den 26. Avril 1912.

_Der Magistrat.
Die' Residenzstadt Wiesbaden sucht für das am

. Januar 1913 »u eröffnende städtische „A-L-ler-
l 'nb“  lein mit einem Kostenaufwand -von nahezu
gMillionen errichtetes Bads, das allen modernen
«Forderungen entspricht) zum 1. September,
jLaftenS 1. Oktober 1912 einen Leiter. In Be¬
tracht kommen nur tüchtig« Fachleute, die ein öer-
mtiaeZ Unternehmen -bereits mit Erfolg geleitet

die nötigen badetechmschen Kenirtnisse,
^ismännische Schulung und die -Fähigkeit b-e-

ein gröberes Unternehmen dieser Art nach
jeder' Richtung hin zu leiten. Erwiinscht sind
iremde Sprachen (mindestens englisch). Bewer¬
bungen mit Gehaltsansprüchen sind dis spätestens
1 Juni 1812 M richten an -den Magistrat der
Residenzstadt Wiesbaden .
^ Wiesbaden, den 24. Avril 1912.
El  _ Der Magistrat.

Vergebung.
Die Ausführung eines zweimaligen Farb¬

anstriches des Gasbehälters I des Gaswerkes soll
Ergeben werden. Angebote hierfür sind bis zum
» Mai d. 3s .>vormittags 11 Uhr, -verschlossen und
mit der Aufschrift „Anstrich des Gasbehälters I"
versehen. an das Stadt . -Gaswerk, hier , Mainzer
Straße 142. einzureichen.

Ungebotsvordruckeund Bedingungen können
auf dem Gaswerk, wo auch sonstige nähere Aus¬
künfte erteilt werden, von 9—42 Uhr morgens in
Empfang genommen werden. Bei der Ver¬
gebung können nur Einwohner der Stadt Wies¬
baden berücksichtigt werden.

Wiesbaden, den 25. April 1912.
34606  Stadt . Gaswerk.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 15

lldm. gemauerten einringigen Kanal des Profils
140/70 cm., sowie etwa 375 lfdm. desgleichen des
Profiles 125/70 cm., einschließlichSonderbauten
in der Bingertstraßein Sonnenberg, vom Park-
weg bis zum Grundstück Bingertstraße Nr. 33.
sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Angebotssormulare, Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen-können während der Vormit¬
tagsdienststunden im Rathause Zimmer Nr . 57
eingesehen, die Verdingungsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von
50 4 (feine Briefmarken und nicht gegen Post-
nachnahm«) bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechenderAnf-
jchrift versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag, den 7. Mai 1912,
vormittags 10 Uhr,

im Rathause Zimmer Nr. 57 einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt ln Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgcschriebenen und aus-

gesüllten Berdingungsformular eingereichtenAn¬
gebote werden bei der Zuschlagserteilung berück-üchtigt.

Zuschlagsfrist: 14 Tage.
Wiesbaden, den 24. April 1912.

34776 Städtisches Kanalbauamt.

Bekanntmachung
betreffend Reinigung der Bürgersteige durch die

Hausbesitzer.
Die Reinigung der Bürgersteige wird von dem

Hausdienstverional und den Bediensteten der
Reinigungs-Gesellschaften -nicht immer -so besorgt,
wie es die Vorschriften der Straßenvolizeiver-
ordnung vom 10. Oktober 1910 verlangen . Wir
sehen uns infolge vieler Strafanzeigen veran¬
laßt , -die maßgebenden Bestimmungen genannter
Verordnung nachstehend wiederholt bekannt zu
geben:

~ § 73.
1. Jede Verunreinigung der öffentlichen

Straße ist strafbar̂ Als solche Verunreinigung
gilt insbesondere dos Verrichten der Notdurft.
(Dann aber auch das Ausgießcn. Fliebcnlassen
Auswerfen und Abladen von Flüssigkeiten, Schutt,
Abgänge jeder Art. das Fortwcrfen von Papier,
Lappen, Ob stressen, das Herabfallen flüssiger oder
leicht verstreubarcr Gegenstände von Wagen und
sonstigen Transportmitteln , das Abfegen von
Bürgersteigschmutzin die Baumscheiben oder
Baumröste oder in die Straßcnrinne. auf die
Fahrbahn oder in die Sinkkästen, das Wspritzen
von Oel, Kalk oder sonstigen Bau - um  Farb¬
mitteln beim Abputzen und Anstrelchen der
Häuser, das Liegenlaffen von Kohlenschmutzund
ähnlichen Abfällen.

3. Außerdem ist der Täter zur sofortigen
Reinigung der Straße verpflichtet. Im Falle
der Weigerung wird die Reinigung auf seine
Kosten polizeilich veranlaßt.

8 76.
1. Den Stratzenrinnen -dürfen aus Häusern

und Grundstücken, sofern damit keine Straben-
verunrcinigung verbunöen -ist, Flüssigkeiten nur
in so geringen Mengen zugeleitet werben, daß
ein Uebertreten der Rinnen ausgeschlossen ist;
diese Flüssigkeiten dürfen aber nicht heiß sein.

2 .Bestraft wird, wer in Straßenrinnen , Sink¬
kästen und Kanaleinläufen Schmutzwassrr, Blut,
Blutwasser, Jauche, Kischwasser. Urin oder solche
Flüssigkeitenund Stoffe leitet oder wirst, welche
einen üblen Geruch verbreiten , färben , oder einen
Bodensatz bilden, oder sonst geeignet sind, die
Kanalisationseinrichtungen zu verunreinigen
oder zu beschädigen, desgleichen wer in die Rinnen
und Sinkkasten feste oder zähe Körper , wie Müll,
Küchenabfälle und dergleichen wirft

~ § 82.
Jeder Eigentümer oder Rutzbraucher eines

Grundstücks ist gehalten, zunächst bis morgens
8 Uhr und dann, so oft dies erforderlich ist. bis
abends 10 Uhr den vor feinem Grundstück be¬
findlichen Bürgersteig:

1. bei und nach Schneesall von Schn« zu
reinigen und letzteren am Rinnstein auf dem
Stratzendammeunter Freilassung des Rinnsteins
und der Kanalcinlässe zusammenzubäufen:

2. bei eintretendem Tauwetter den vorhande¬
nen Schneeschlamm vom Bürgersteige zu ent¬
fernen;

3. auf dem Bürgersteige vorhandene Gleit¬
bahnen oder sonstige glatte Stellen zu beseitigenr

4. bei eintretender Glätte (Glatteis ) den
Bürgersteig mit San- , Asche oder <m- erem ab-
stumpfendem Material, welches nicht mit Küchen¬
abfällen oder sonstigem Unrat vermischt sein darf,
zu bestreue». Das Streuen muß während der
Zeit von VA  Uhr morgens bis 10 Uhr abends
lo oft geschehen, wie es zur Beseitigung der
Glatte erforderlich ist. Das Bestreuen der Bürger¬
steige mit Salz zwecks Beseitigung von Schnee undEis ist verbaten

.Die im vorigen Paragraph genannten Ver-
vl lichteten sind ferner gehalten, den aus Dächern
Fassaden, Baikonen, -Gesimsen und sonstigen Ge¬
bäudeteilen angesammelten Schnee, sobald er das
Publikum beim Herabfallen verletzen kann, unter
Beachtung der vorgeschriebenen (vergl . § 3) Vor¬
sichtsmaßregeln z-u beseitigen,

§ 84.
1. Vor jedem Gundstück muß, sofern nicht die

Vorschrift in 8 82 Platz greift, an jedem Werktageund zwar:
Zeit vom 1. Avril bis 1. Oktober

bcs VA  Uhr vormittags,
b) in der Zeit vom 1. Oktober bis 1. April

bis 8 Uhr vormittags der Bürgersteig und die
an diesem belesenen Straßenrinnen gründlich ge¬
reinigt sein.

2.  An jedem Werktage vor ei-nem Sonn » und
Feiertage ist die Reinigung stets, und zwar in
der unter a) angegebenen Zeit zwischen 7 und
8 Uhr nachmittags, sonst zwischen 4 und 5 Uhr
nachmittags nochmals vorzunehmen.

3.  Das Einkcbrcn von Schlamm und Kehricht
und allem anbeten festen oder flüssigen Unrate
in die Straßenkanäle ist verboten.
, . 4- trockener Witterung — ausgenommen
&et Frostwetter — ist der Bürgersteig vor der
Reinigung derart mit Wasser zu besprengen, baß
Staub sich nicht entwickeln kann.

8 85.
die Reinigung der Bürgersteigeim Sinne

88 73, 82, 83 und 84 dieser Verordnung sind die
Eigentümer oder Nießbraucherder Grundstücke
verantwortlich und zwar auch dann, wenn ste mit
der Reinigung andere Personen oder Gesellschaf¬
ten beauftragt haben.

* * *

Diese aus sanitären Gründen erlassenen Vor¬
schriften besagen deutlich, daß

1. die Reinigung der Bürgersteige regelmäßig
bis zur festgesetzten Zeit bezw. täglich so oft vor¬
genommen wer den mutz, als dies durch erfolgte
Verunreinigungen nötig -ist, damit der Schmutz
nicht verschleppt wird.

2. Vor dem Abfegen der Bürgersteige zunächst
mtt reinem Wasser besprengt werden muß, damit
kein Staub erzeugt wird,

3. der vom Bürgersteig zunächst nach der
Straßenrinne ab-gekehrte Schmutz dort nicht lie¬
gen gelassen werden -darf, sondern wieder zusam¬
mengekehrt und -vollständig gesammelt in die
Hausmüllbehälter abgetragen werden muß : das
Abfesen ans die stadtseits gereinigte Fahrbahn ist
streng untersagt:

4. der Hauseigentümer sich strafbar -macht,
wenn er unpünktliche, nicht vorschriftsmäßig aus-
gefübrte oder gänzlich -vernachlässigte Reinigung
der Bürgersteige seitens der Beauftragten duldet

Zuwiderhandlungen gegen obige Vorschriften
werden von uns zwecks Bestrafung der Schuldigen
zur Anzeige gebracht.

Wiesbaden, den 27. Avril 1912. 34775
Städtisches Straßendauamt.

Freidank. »
Dienstag, den 30. April 1912, morgens 7 Uhr.

Minderwertiges Fleisch von Schweinefleisch zu
55 4 , 1 Hammel zu 40 4 . (gek.) Schweinefleisch
M 40 4.

Fleischhändlern , Metzgern, Wurstbereite 'r-n ist
der Erwerb von Freibankfleisch verboten . Gast¬
wirten und Kostgebern -nur mit Genehmigung der
Polizeibehörde gestattet.

Bekanntmachung
betreffen- Anfuhr von Brennmaterialien (Kohl« .

Koks, Briketts , Holz).
Es ist öfters beobachtet worden, daß Kohlen-

fubrwerke auf die Bürgersteige ausgefahren sind,
um so beaumer an den Einwurfschächten der
Häuser die Kohlen vv. abzuladen.

Die Fuhrleute machen sich hierdurch wegen
Zuwiderhandlung gegen die Vorschriften der
Stratzenpolizei -verordnung vom 10. Oktober 1910
strafbar und di« Kohlenoerkaufsgeschäft«, welche
die Brennmaterialien ins Haus m  liefern haben,
können bei Beschädigungen am Bürgersteig
(Bordstein ). Gußasphalt ) Dir den «Mtandenen
Schaden haftbar gemacht werden.

Die Bestimmungen genannter Stratzenpolizei-
verordnung , - -welche für Anfuhr von Brenn¬
materialien hier in Betracht kommen, lauten:

8 30
Auf den Bürgersteigen und den sonstigen für

den Futzgängrrverkebr bestimmten Wegen ist es
verboten:

1. zu reiten , mit Handkarren, Fahrrädern,
Kinderschlitten oder Fuhrwerken jeder Art zu
fahren , Straßenhandel zu treiben. Zugtiere oder
Schlachtvieh zu führen oder zu treiben, den Ver¬
kehr -durch Ste -Henbleiben oder durch gewerbliche
Verrichtungen -zu hemmen und Gegenstände,
welche durch ihre Form , Größe ober Beschaffen¬
heit die Verübergehenden zu belästigen oder zu
verletzen oder zu beschmutzen geignet sind (z. B.
Körbe , Eimer , Fleischmulöen, Bretter , Hand-
werksgeschirr ) zu befördern.w>,

§ 16.
1. Das Abladen von Brennmaterialien und

Haushaltungsgegenständen auf die Strabe ist nur
zulässig, . wenn bei dem Hause des Empfängers
-eine zu einem Hof« oder anderen geeigneten
Räumen , führende Einfahrt nicht vorhanden ist.
Auch müssen diese Gegenständ« alsbald nach der
Anfahrt von der Stratze entfernt werden. Die
benutzten Strahenflächen sind sofort »u reinigen
und insbesondere die durch Kohlengrus und der¬
gleichen beschmutzten Stellen mit reinem Wasser
abznspülen.

* * *

Indem wir diese Vorschriften hiermit wieder¬
holt öffentlich bekanntgeben, ersuchen wir alle
Beteiligten , wie Fuhrwerksbesitzer, Kohlcnvcr-
kauisgeschäfte, auch die Hausbesitzer und Kohlen
pp.-Empfänger dringend , aus die strenge Befol¬
gung der erlassenen Bestimmungen bedacht zu
sein. Insbesondere müssen die mit der Kohlen-
ansubr beaustragten Fuhrleute angebalten wer¬
den, das Befahren der Bürgersteige zu unter¬
lassen. Zuwjbetchandlungen werden -in jedem
Fall « zwecks-Bestrafung der Betroffenen zur An¬
zeige gebracht.

Wiesbaden , den 27. Avril 1912. 34775
Städtisches Straßendauamt.

Bekanntmachung.
Die städtische öffentliche Lastwag« in der

Schwalb-acherstraße wird werktäglich in der Zeit
vom 16. März bis einschl. 15. September von
6 bis 12 Uhr -varmittags sowie von 1 bis 7 Uhr
nachmittags und vom 16. September bis einsch!.
15. März ununterbrochen von 7 Uhr vormittags
bis 7 Uhr nachmittags in Betrieb gehalten.

Wiesbaden , den 18. April 1912.

v. Aderkas m. Fr ., Livland, Goldener Brun¬
sen — Aloys, Dt., Breslau , Alleesaal — Arera,
vreelao, Sendig-Eden-Hotel — Arnold m. Fr .,

Hotel Berg — Aubertin , Fr .,
Kopenhagen, Central-Hotel — v. Auer, Major,
Buckeburg, Kölnischer Hof.

Bachmann m. Fr ., Bremen, Pension Heim-
uerger— IBaltzer m. Fr ., Diez, Hotel Berg >_

ifa » röFr'er’ >̂r‘nz  Nikolas — Bamberger -Bellot,
Charlotteniburg, Vier Jahreszeiten — Bausch,

eheimrat, Neukaliss, Bose — Gräfin Behr,
reifswald, Metropole — IBehrendt, Fr ., Witten-

r?? ’ ™“warzer Bock — Benkenstein m. Tocht .,
Lj 9’ " rimer Wald — Berner , Wiborg , Kömer-

— Bielenberg, Dr„ Berlin, Hotel Adler Bad-
Beyer, Fr., Burenos-Aires, Nassauer Hof

~ !P °n m - Fr -, (Berlin , Nassauer Hof _ IBun
d ’ Fr ., Leuterdorf , Central -Hotel —
Verro Fam., Bä«men, Wilhelma — Brown,
Vit*° . >Qnisisana — Bruch m. /Fr ., Moresnet,•uuona-Hote].

®'r-’ Elberfeld, Continental — Cop-
D, ’ Zungen, Nassauer Hof — Credner, Hofrat
, wapag Bamoral _ Gräfin Czapska, Kra-- ü °tel Oranien.

tel m. Fr ., Stockholm, Taunus -Ho-
Bruheei/: '?®enhaum, Frl ., Berlin, Kaiserhof —
Pf xri Monte Carlo, Kaiserhof _ Dusch m.

•’ “ ei. Goldener Brunnen.
Dr„ Breslau, Grüner Wald —

Fam., Chlie, Nassauer Hof — Blros,
baeh(5 !, ’ ,Haus  Oetting _ Elkan , M.-Glad-
serhof r2.?, e — Eliet , Frl ., Minnapolis, Kai
ßfclin Fl. Hi-, Berlin, Nassauer Hof —
HelsifLr,, Berlin, Kölnischer Hof — Erichsen,
Schwefelq„w nsion Grandpair — Eteeh,
^bad. ’ "c“ützenhof — Esser, Stuttgart , Kai-

®erlin’ Roäe — Fenk > Frl ., Er-
Ä « er Hof - Fensky , Frl., Kiel,
li ker, jvi Fnlc, Krojanten , Pariser Hof —W’ Tübingen, Pension Fortuna _

,IW ’ Quisisana — Frenkel m. Fr .,
» ! FilH o , Friedberg, Gell. Reg.-Rat , lvas-

Bären 06 —-Friedländer , Fr .- Schöneberg,
“ Fraakf,,̂* v- Froreich, Major m. Fr ., Ber-^wrter Hof.

Ihre Durehl. Fürstin Natalie Gagarin , RusS'
land, Rose — Gericke, Berlin, Grüner Wald —
Gerum, Würzburg, Europäischer Hof _ Giske
Prof . Dr. m. Fr ., Lübeck, Hotel Ries — Gleich-
manu. Fr ., Suhl, Goldenes Kreuz — Glorein, Fr.
Alt -Ristow (Po.), Villa Carmen _ Gottesbühre
Fr ., Gelsenkirchen, Hansa-Hotel _ Goudeket m.
Fr ., Amsterdam, Frankfurter Hof — Grodzcnski
m. Fr ., Lodz, Englischer Hof — Crohmann , Dr.
Berlin, Viktoria -Hotel.

Haglund , Fr . u. Frl ., .Helsingfors, Goldenes
Kreuz — Graf v. Hardenberg , Hohengehren,
Vier Jahreszeiten — Hartmann , Fr ., Halensee,
Pension Columbia — Hartmann , Kaltennord¬
heim, Wiesbadener Hof — Hauth m. Fr ., Kob¬
lenz, Schützenhof — Hearst , Cincinnati , Metro¬
pole — Heilbronner, Fr ., München, Palast -Hotel

Heinemann, Fr ., Berlin, Weisse Lilien _
Heintze, Hannover, Rose — Hendelsohn, Fr
Berlin, Englischer Hof — Henkell m. Fr ., Gotha’
Villa StiUfried — v. Henning, Fr ., Bonn, Kai¬
serhof — Henow m. Fr ., Berlin, Schwarzer Bock
— Henrion, Verviers, Reichspost _ Heumann,
Darmstadt , Villa Bertha — v. Heydebreck,
Exzell., Berlin, Wilhelmsheilanstalt _ Hinke
Breslau, Haus Oetting — Hirschberg, Fr ., Mün¬
chen, Palast -Hotel — Hoche, Fr ., Köslin, Pen¬
sion Crede _ Hoffert , Fr ., Riga, Pension Groll
— H°ltz , Fr ., Stralsund , Prviathotel Heck —
v. Hoverbeck, Frl ., Königsberg, Villa Stillfried
— Hullen m. Tochter, Ostende- Taunus -Hotel.

Ilgen, Chemnitz,, Zwei Böcke — Jakub , Dr ,
Moskau, Taunus-Hotel — Jay , Dr. m. Fr ., Leip¬zig, Wlihehna. r

Kagatz , Rostock, Zum Spiegel — Kaiser,
Düsseldorf, Sächsischer Hof — Kalischer, Berlin,
Metropole — Kaufmann, Hauptm ., Marburg,
Metropole — Kaufmann, Hamburg, Hotel jfap-

— Kaufmann, Frl ., Bukarest , Nassauer Hof
Kayser , Schwerin, Englischer Hof _ Kereskoff
m. Fam., Los Angeles, Kalifornien, Hotel Ora-
nien — Kersken, Fr ., Hoch-Emmerich, Römerbad
— Gräfin v. Kielmannseeg, Seestermühe, Vier
Jahreszeiten — Klatte m. Fr., Haag, Nassauer
Hof — Klein m. Fr ., Saarbrücken, Hotel Berg —
Klein m. Fam., München, Grünre Wald _ Klin¬
genberg, London, Nassauer Hof — Klusmann

Kohn m. Fr ., Nürnberg, Palast -Hotel — Kopp m.
Fr ., Ehrenfriedrichsdorf , Grüner Wajjj _ Krab-
bel, Frl ., Aachen, Minerva — Baronin Krafft-
Ebing, Amstetten (Oest.), Nassauer Hof
Kurtz , Frl ., Amsterdam, Hotel Oranien.

Lagodzinski , Warschau, Nassauer Hof _
Lange, Dr. m. Fr ., Merane, Englischer Hof —
Laumayer , Fr ., Ulm, Residenz-Hotel — Lechler,
Frl ., Schwerin, Europäischer Hof _ Lecker, Fr .,
Honolulu , Hotel Krug — Lenz, Cochem, Hospiz
vir 0ei8t. LepaTgds, Frl., Hemoor, Hotel
Westminster — Lerme, Neuenahr, Metropole _
Leuck, Lengenfeld i. V., Schwarzer Bock — Le-
wm m. Tocht., Breslau, Nassauer Hof _ Lif-
schitz, Fr ., Petersburg , Villa Glücksburg ■—
Lindemann , Ft ., Strassburg, Pension Pflug _
Listner , Frl ., Aue, Weisse Lilien — Lochmann,
Glaucau , Dietenmühle — Löfmark, Kofrenham,
\ iktona -Hotel — van der Loesch, Bloemendaal,
Riviera _ v. Lowtzow m. Fr., Mecklenburg,
Rose — Ludwig, Georgenthal i. Th., Weisse Li-
lem — Lützenkirchen , Essen, Hospiz z. hl. Geist
— Lundelt , 2 Hrn., Tammerfoors, Villa Bertha
— Lowenberg, Fr ., Berlin, Römerbad.

Mahler m. Fr ., Bradford, Fürstenhof —
Maltzmewitch , Dr., Moskau, Fürstenhof _ Mam-
roth , Dr. phi., (Berlin, Englischer Hof — Ma-
mühl, Braunschweig, Belgischer Hof Marck-
hoff, Geh. Ober-Reg.-Ratf Frankfurt , Villa Car-

~ Markstedt m. Fr., Skelleftea, Nassauer
Hof — Marweg, Posen, Villa Monbiiou — Mc-
rensky , Dr., BerHn, Grüner Wald _ Mev m
Fr -, Gera , Nassauer Hof — Militzer, Fr ., Ham¬
burg Europäischer Hof _ Mohr, Pforzheim, Me-

^ S6r m- ■Fr-’ Stuttgart , Hotel Krug
— Muhlmghaus , Fr ., Weimar, Hotel Westmins¬
ter — Müller m. Fr ., Paris, Hotel Berg __ Mül¬
ler, London, Central-Hotel.

Neumann , Uerdingen, Hotel Fuhr _
zur Nieden, Stoppenberg b. Essen, Hospiz z. hl
Geist — Niemann, Hamburg, Villa Olanda.

Oberfeld , Fr ., Warschau, Fürstenhof _ Ihre
Durehl. Fürstin W. Obolensky, Moskau, Fürsten-
hof _ öellerich , Köln, Hansa-Hotel _ Ossen-
SÄ , K~ “'r

Fr ., Berlin , Imperial t-  Graf u. Gräfin von Per-
poncher , Neudorf (Schles.), Rose _ Peter,
Charlottenburg , Zwei Bpcke — v. Pintz, Han¬
nover , Borussia — Piz*, Frl ., Hamburg, Eüro-
päsicher Hof . _ Platen , (Fr., Stockholm, Nas¬
sauer Hof . — Prager , Fr ., Libau, Vjlla Frank,

Baronin v. Quadt , Pension Pflug.
Ranft , Berlin , Metropole — Rasmuss, 2 Frl .,

Petersburg , Nassauer Hof _ Rau m. Fr., Kö¬
nigsberg , Park -Hotel — Rave, Köln, Hotel Meh-
ler — Ravenborg m. Fr ., Hamburg, Ross _
Reichenberger , Fr ., München, Römerbad — Rei¬
mers m. Fr ., Rose — Reinhard m. Fam., Gelsen¬
kirchen , Alleesaal _ Reitze, Fr., Berlin, Metro¬
pole — Riege m. Fr ., Hamburg, Nonnenhof _
Röper m. Fr ., Braunschweig, National _ Ross¬
mann, ©raunschweig , Belgischer Hof — Roz, Lon¬
don, Residenz -Hotel — Ruezenberger in. Fr .,
Olpe, Quisisana — Ruthmemeyer m. Fr Düs¬seldorf , Borussia.

Salzer , Prof ., Berlin, Hotel Oranien __
Scheuermann m. Fr ., Düsseldorf, Zum j -uen
Adler — Schiefin, Stuttgart , Nassauer R? f _
Baronin Schilling, Karlsruhe , Central-Hotel _
Schlee m. Fr ., Brandenburg , Kaiserbad — Schle
gel, Metz , Nassauer Hof _ ßehliz, Dr., Heil-
bronn Bellevue _ Schlüter, 2 Hrn, Barmen,

11 ^peranza — Schmidt m. Fr ., Russland;
Bellevue — Schmidt m. Fr , Kiel, Continental —
Schmidt , 2 Damen, Gotha, Goldenes Kreuz —
Schreiber m. Fr , (Berlin, Schwarzer Bock _
Schulte-Hiltrop , Herne , Englischer Hof _ Se-
^ ,Fr - Würzburg , Sendlg-Eden-Hotel —
Graf Sierstorpff , Zyrowa, Rose — v. Sydow m.Fr., Berlin , Rose.

Teixeira de Mattos , Fr , Hotel Oranien —
Ihompson m. Fr , London, Weisses Ross _ von
Thudichum , Prof . Dr, Tübingen, Pension For¬
tuna _ Tschuprow , Prof . Dr, Petersburg, Villa
Albrecht _ Tuchmann m. IV, London, BadNerotal.

Fr , Lille, Park -Hotel _ Knudsen, Buenos-Aire- I p . ti w *. „ .

Fürstenhof - Koenen, Fr , Köln. Borussia - Pape , FH, “Ä äTÄ “ ^

Veggestein , Brüssel, Kaiserhof.
Wiens , Mahlau , Hotel Nizza _ Winter, Dr,

Stettin , Hotel Oranien — Wolf m. Fr, Köln'
Metropole.

Zeller m. Fr , Barmen, Hotel Krug — von
Ziegler m. Fr , München. Continental — Zoffel
Krizmm tschau , Imperial
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